
Ein kostenloser Service Ihrer Waldeckische Allgemeine
Rufen Sie uns an: Telefon 05631 / 97460, Fax 05631 / 8038

Sterbefälle
Bad Wildungen-Braunau, Heiligenwiese 5

Erich Schmidt verstarb am
29. Mai 2011 im Alter von 71 Jahren.
Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung
findet am 17. Juni 2011 um 14 Uhr
auf dem Friedhof Braunau statt.

Mengeringhausen
Karl Georg Riehl verstarb am 10. Juni 2011
im Alter von 82 Jahren. Die Trauerfeier mit
anschließender Urnenbeisetzung findet am
18. Juni 2011 um 13.30 Uhr von der Friedhofskapelle aus statt.

Diemelsee-Adorf
Erich Orczechowski verstarb am 9. Juni 2011 im Alter von 93 Jahren. Die Trau-
erfeier findet am 15. Juni 2011, um 13 Uhr in der Friedhofskapelle in Adorf statt.
Im Anschluss erfolgt die Beisetzung.
Traueranschrift: Reinhard Söngen, Schöne Aussicht 30, 34519 Diemelsee

Bad Wildungen-Altwildungen, Schäfergasse 13
Lina Nasemann, geb. Vogel, verstarb am 8. Juni 2011 im Alter von 90 Jahren.
Die Trauerfeier zur anschließenden Urnenbeisetzung findet am 18. Juni 2011
um 14 Uhr in der Friedhofskapelle Altwildungen statt.

Korbach
Karl Störmer verstarb am 7. Juni 2011 im Alter von 90 Jahren.
Die Beerdigung findet im engsten Familienkreis statt.

Waldeck-Netze
Alfred Cichon verstarb am 5. Juni 2011 im Alter von 86 Jahren.
Die Urnenbeisetzung findet im engeren Freundes- und Familienkreis auf dem
Friedhof in Böhne statt.

Geburten
Bad Arolsen-Kohlgrund, Lehmkuhle 1

Charlotte Helle, geb. 1. Juni 2011.
Eltern: Saskia und Björn Helle.

Zusätzlich zu diesem Eintrag empfehlen wir Ihnen eine gestaltete Familienanzeige
zum günstigen Anzeigenpreis. Wir beraten Sie gerne: Telefon 05631 / 97460

Eheschließungen
Dorfitter

Heinz-Otto Herzog und Frau Wirinya, geb. Chanthawong.

FamilienchronikFamilienchronikFamilienchronik Am 7. Juni 2011 verstarb im Alter von 71 Jahren

Staatssekretär a. D.

Reinhold Stanitzek
Der Verstorbene war über lange Jahre Vorsitzender des Aufsichtsrates der Wohnstadt
Stadtentwicklungs- und Wohnungsbaugesellschaft Hessen mbH sowie Mitglied des

Aufsichtsrates der Nassauischen Heimstätte
Wohnungs- und Entwicklungsgesellschaft mbH.

Mit seinem Wissen, seiner Persönlichkeit und seinem sozialen Engagement hat er
wesentlich zur Entwicklung und zum Charakter unseres Unternehmens beigetragen.

In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

UNTERNEHMENSGRUPPE
NASSAUISCHE HEIMSTÄTTE / WOHNSTADT

Aufsichtsrat, Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter

14 TageKurreise Marienbad inkl.
HP

24.07.-06.08.11Reisetermine: 21.08.-03.09.11 18.09.-01.10.11 20.11.-03.12.11

3 * Hotel Paris
4 * Hotel Zvon
4 * Hotel Olympia
3 * Glückshotel p.P. ab
+ EZ-Zuschlag

598,-
658,-
748,-

p.P. ab
p.P. ab
p.P. ab

LEISTUNGEN u.a. • Hin-/Rückreise im bequemen Fernreisebus • 13 x ÜN im DZ mit DU/Bad,
WC, Telefon, SAT-TV • 13 x Frühstücksbuffet • 13 x Abendessen • ärztliches Empfangsge-
spräch • 20 Kuranwendungen nach ärztlicher Vorgabe • 1 x Eintritt für eine kulturelle Veran-
staltung • Kurtaxe. Zusätzlich inkl. bei vielen Hotels: täglicher Mittagssnack, Kaffee & Kuchen,
weitere Kuranwendungen, etc.Sie haben 30Hotels imKurviertel zur Auswahl, z.B.:

498,-

MEHR SERVICE GEHT NICHT!

IHR MARIENBAD-SPEZIALIST

Alle Reisetermine 2011
jetzt auch als Selbstanreisemit
individueller Aufenthaltsdauer
buchbar!www.marienbad.info

NEU!

CUP VITAL-Servicecenter im Kurviertel • inkludiertes CUP
VITAL-Aktivprogramm: Nordic Walking, Aqua-Jogging,
Gymnastik,Wandern•Einkaufsrabatte•med.Betreuung,
24Std.Notbereitschaft• freieFahrt inMarienbaderStadt-
bussen • tägl. freier Eintritt ins städt. Schwimmbad, etc.

Busse & Reisen, Raiffeisenstraße 20, 35083Wetter,Tel.: 0 64 23 - 92 96 60
www.cup.de • CUP ist Reiseveranstalter seit 1979 und TÜV-zertifiziert

Reise und Erholung

Weitere Familienanzeigen finden Sie

an anderer Stelle dieser Ausgabe.

LOKAL – Ihre Tageszeitung berichtet auch aus Ihrem Ort.

Erinnerungen sind kleine Sterne,Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Kennen Sie die
HNA-

Zeitungsbox?

Schützt vor Nässe
und ist für unsere Abonnenten

kostenlos!

Tel. 08 00 / 2 03 45 67
(gebührenfrei)

Immer dabei.

Bad Wildungen
An Kellerwald und EderseeDienstag, 14. Juni 2011

Bad Wildungen
Nordic-Walking
BADWILDUNGEN. Der Nord-
ic-Walking Kurs von Roswitha
Stöhr beginnt amMittwoch, 15.
Juni. Treffpunkt ist um18.30Uhr
am Heloponte Parkplatz. Neue
Teilnehmer sind willkommen.

Diabetiker
BADWILDUNGEN. Die Bewe-
gungsgruppe der Diabetiker
trifft sich amMittwoch, 15. Juni,
um16Uhr zurGymnastikstunde
in der Praxis für Krankengymnas-
tik R. Wöber-Heller in der Bahn-
hofstraße 6a. Gäste sind will-
kommen. Info unter 05621/
1220.

Termine
BADWILDUNGEN. Termine
der Evangelischen Kirchenge-
meinde BadWildungen für Mitt-
woch, 15. Juni: 15 Uhr Patch-
work-Gruppe/ 15Uhr Treffpunkt
für Trauernde/15.45 Uhr Kinder-
chor/20 Uhr Kantoreiprobe. Alle
Treffen finden imMartin-Luther-
Haus statt.

Führung
BADWILDUNGEN. Im Stadt-
museum BadWildungen, Lin-
denstraße, wird amMittwoch,
15. Juni, eine Führung angebo-
ten. Die Führung beginnt um 15
Uhr.

Bad Wildungen
Offenes Singen
REINHARDSHAUSEN. Offenes
Singenmit Elisabeth Guthoff ist
wieder amMittwoch, 15. Juni, ab
18.45Uhr imGemeindezentrum
Lukaskirche Reinhardshausen.

Gäste-Info-Abend
REINHARDSHAUSEN. Ein Gäs-
te-Informations-Abend findet
amMittwoch, 15. Juni, in der
Wandelhalle Reinhardshausen
statt. Beginn ist um 19.30 Uhr
mit Live-Musik und Talk-Show.

Landfrauenverein
BRAUNAU. Zu einer Planwa-
genfahrt im Nationalpark lädt
der Landfrauenverein Braunau
Mitglieder und Gäste für Sams-
tag, 18. Juni, ein. Los geht es um
13 Uhr in Frankenau. Treffpunkt
ist um12Uhr aufdemKirchplatz
zur Bildung von Fahrgemein-
schaften. Für Kaffee und Kuchen
ist gesorgt. Anmeldungen bitte
bis Donnerstag, 16. Juni, unter
05621/ 961139.

Runder Tisch
BADWILDUNGEN. Der „Run-
de Tisch“ des Mehrgeneratio-
nenhauses trifft sich am Don-
nerstag, 16. Juni, um 18 Uhr. Die
Gäste sind aufgefordert Ideen
und Anregungen zum Verein zu
äußern. Info: 05621/ 96 95 95 0.

das Brot noch
nicht vom Band“
steht über dem
Eingang des Back-
hauses und zum
Backfest war au-
ßerdem zu lesen:
„Es ist hart, hartes
Brot zu essen,
aber noch härter
ist es, wenn man
keines hat.“ Das
mögen sich viele
Festbesucher zum
Motto gemacht
haben, die bis
zum Nachmittag
600 knusprig-fri-
sche Schusterjun-
gen mit nach Hau-
se genommen hat-
ten.

Auf dem Fest-
platz spielten
„Edertaler Musi-
kanten“ vom Mu-
sikverein Man-
dern zünftige Di-
cke-Backen-Mu-
sik. Die Gäste lie-
ßen sich deftige Schmalzstul-
len, Hausmacher Bratwürste,
saftige Steaks und frische ge-

backenen Blechkuchen
schmecken. Die Kinder ver-
gnügten sich auf einer Hüpf-

burg und viele Gäste nutzen
die Gelegenheit zu einer Fahrt
mit einer Pferdekutsche.

VON W E RN ER S ENZ E L

KLEINERN. Hochbetrieb
herrschte auf dem 33. traditio-
nelle Backfest am Pfingstsonn-
tag in Kleinern

Schon früh am Morgen war
der Backofen im mehr als 100
Jahre alten Dorfbackhaus mit
Buchenholz angeheizt wor-
den. Bei etwa 230 Grad wur-
den dann die schon seit lan-
gem zu jedem Kleinern‘schen
Backfest gehörenden Ein-Kilo-
gramm-Sauerteiglaibe, die so
genannten Schusterjungen,
gebacken.

Heinrich Althoff war auch
in dieses Mal wieder der „Bä-
cker vom Dienst“ mit jahre-
langer Erfahrung: „Man muss
höllisch aufpassen, dass die
Brote nicht verbrennen, dazu
gehört eine Menge Fingerspit-
zengefühl., weiß der Experte.
Der große Backofen wurde
1952 ins Backhaus eingebaut,
weil aus dem alten Ofen die lo-
ckere, brüchige Schamottstei-
ne auf die Brote und Kuchen
krümelten.

„Hier backt man noch mit
Herz und Hand – hier kommt

Backen noch mit der Hand
600 knusprig-frische Schusterjungen beim Backfest im 100 Jahre alten Dorfbackhaus

Traditionell: Aus demmit Buchenholz angeheizten Ofen im alten Backhaus hol-
ten Irmgard Schüßler und Heinrich Althoff die „Schusterjungen“. Foto: Senzel


